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Die Gemeinschaftsferien finden in diesem Jahr vom 30. Au-
gust bis 4. September im Tessin statt. Wir wohnen in der 
ruhig gelegenen Casa Emmaus in Losone inmitten eines 
wunderschönen grossen Parks. 

Jedes Zimmer hat einen Balkon oder eine Gartenterrasse.
Es werden zwei verschiedene Programme angeboten: 
Die Wanderfreudigen gehen unter der Leitung von Ernst 
Vögtlin jeweils auf geführte Wanderungen von 2-4 Stun-
den. Ernst Vögtlin wird den Schwierigkeitsgrad der Wan-
derungen jeweils den Gästen anpassen. Wir erhoffen uns, 
dass eine möglichst grosse Gruppe an Frauen und Män-
nern, die gerne wandern möchte, mitkommen wird.
Die Geniessergruppe macht mit Doris Forster und Cathe-
rine Buchecker spannende Ausflüge mit dem Schiff oder 
dem Kleinbus: z. B. ins Verzascatal über die bekannte 
Steinbrücke von Lavertezzo in ein Grotto zum Zvieri, durch 
typische Tessiner Dörfer ins wilde Maggiatal, um die viel 
diskutierte Kapelle von Botta zu besichtigen und in das Ko-
mikmuseum von Clown Dimitri.
Abends ist Zeit für geselliges Beisammensein, Jass, Musik 
oder einen Abstecher auf die Piazza von Ascona. 
Die Kosten der Reise betragen 1050.− sFR. Weitere Aus-
künfte und Anmeldung unter Telefon 061 753 91 07 oder 
d.forster@erkap.ch. Der Anmeldeschluss ist der 26. Mai. 
Ein ausführlicher Prospekt mit Anmeldetalon liegt im 
Steinackerhaus auf.   
Doris Forster

Gemeinschaftsferien

Am Freitag, 29. Mai um 14.00 Uhr ab Steinackerhaus ma-
chen wir uns auf eine Kleinbusfahrt nach Beinwil am Fus-
se des Passwang, um einem Kleinod unserer Gegend, dem 
Kloster Beinwil einen Besuch abzustatten. 

Auch wenn Sie den Ort bereits kennen sollten, wird eine 
Führung Ihnen neue Aspekte und Einblicke eröffnen.
Das Kloster Beinwil, historischer und idyllischer Ort inmit-
ten von wunderschönen, üppig grünen Jurahügeln, wurde 
um 1100 erbaut. Es hat eine bewegte Geschichte hinter sich 
und ist heute eine ökumenische Begegnungsstätte und ein 
Ort der Stille. Anlässlich der Führung durch das denkmal-
geschützte Kloster und durch den Heilkräuter- und den 
Bibelgarten werden Sie viele interessante Details erfahren 
und die Schönheit dieses Ortes geniessen können. Beson-
ders werden Sie überrascht sein, wie viele Pflanzen in der 
Bibel erwähnt sind und sie im Klostergarten in natura be-
staunen können. Ein gemeinsames Zvieri in diesen histori-
schen Mauern rundet unseren Besuch ab. 
Kosten Busfahrt 15.− sFR. Anmeldung erforderlich, Telefon  
061 753 91 07 oder  d.forster@erkap.ch bis zum 22. Mai mit-
tags. Die Anmeldungen werden bestätigt. Der Ausflug fin-
det bei jedem Wetter statt, bei Regen wird der Schwerpunkt 
der Führung mehr in die Innenräume gelegt.   
Doris Forster

Kloster Beinwil



Taizéfeier

Zum dritten Mal lädt die ökume-
nische Taizégruppe am Sonntag, 
31. Mai um 10.30 Uhr in die Kirche 
St. Martin in Pfeffingen zu einer 
meditativen Stunde mit einzelnen 
Impulsen, Liedern und Gebeten 
ein. Da diese Form des Gottesdiens-
tes Anklang findet, werden die 
Taizéfeiern in Zukunft insgesamt 
viermal im Jahr angeboten.
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Dank an Elsbeth Fügi
An der Generalversammlung des Frauen-
vereins vom 10. März hat Elsbeth Fügi ihr 
Amt als Co-Präsidentin ihrer Nachfolgerin 
Josy Oberli übergeben. Gemeinsam mit 
Helen Eschmann, die vor einem Jahr ihr 
Amt an Annamarie Horat abgegeben hat, 
hat sie über viele Jahre den reformierten 
Frauenverein geleitet und mitgestaltet. 
Wir haben sie sehr geschätzt für ihre kom-
petente, ruhige und von Übersicht gepräg-
te Haltung. Eigenschaften, die für eine 
Leitungsposition sehr wichtig sind und 
eine gute Zusammenarbeit überhaupt 
erst möglich machen. Für ihr grosses En-
gagement danken wir Elsbeth Fügi ganz 
herzlich.
Über die Gemeindegrenzen hinaus ist der 
Frauenverein mit seinen attraktiven Ange-
boten bekannt. Der Adventsbazar, die vie-
len kulturell interessanten Ausflüge, die 
Auslandsreisen, die Brockenstube, die Lu-
dothek, Altersnachmittage, Taufbesuche 
und vieles andere mehr wurde unter der 
Leitung der beiden Frauen weitergeführt 
bzw. erst möglich gemacht. Nicht zuletzt 
ist das Co-Präsidium, das über so viele 
Jahre hervorragend funktioniert hat, ein 
grosses Vorbild auch für andere Gremien, 
dass gemeinschaftliche Leitung möglich 
und bereichernd ist.
Der neuen Co-Präsidentin Josy Oberli und 

Frauenverein
der seit einem Jahr amtierenden Co-Prä-
sidentin Annamarie Horat wünschen wir 
eine gute Zusammenarbeit und viel Freu-
de und Erfüllung in ihrem Amt.
Für das Team: Inga Schmidt

Mitten im Naturpark Thal im beschau-
lichen Ort Mümliswil befindet sich das 
einzige Kamm-Museum der Schweiz. 
Erleben Sie im Ambiente der ehema-
ligen Kammfabrik, wie einst wunder-
schöne Zierkämme hergestellt und in 
Adelshäuser in alle Welt exportiert 
wurden. Auch Königin Victoria von 
England gehörte zur illustren Kund-
schaft. Bestaunen Sie die gefertigten 
Kunstwerke und lassen Sie sich von 
der Geschichte über den Aufstieg und 
Fall der Kammfabrik Mümliswil in den 
Bann ziehen. Gleichzeitig unterneh-
men Sie eine köstliche Zeitreise durch 
die Epochen der Haarmode.
Der Ausflug findet statt am Diens-
tag, 12. Mai um 12.35 Uhr ab Bahnhof 
Aesch. Bitte melden Sie sich an bis 
Montag, 4. Mai unter Telefon 061 751 
23 28 oder oberli.aesch@intergga.ch
Josy Oberli

Frauenverein
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Aus der Kirchenpflege
Auf Ende März 2015 hat der Ressort-
chef Finanzen und Versicherungen 
Jürg Schütz den Rücktritt aus der Kir-
chenpflege erklärt. Er hat dieses nicht 
leichte Amt als Nachfolger von Beat 
Gutjahr anfangs 2009 übernommen 
und in der Gesamtbehörde wie in der 
Personalkommission massgebend die 
Geschicke der Kirchgemeinde mitge-

prägt. Der schleichende Rückgang 
der Mitgliederzahlen, plötzlich ein-
brechende Steuereinnahmen und die 
nötige Sanierung und Ausfinanzie-
rung der Basellandschaftlichen Pen-
sionskasse zwangen zu immer weite-
ren Sparmassnahmen. Während der 
Sachaufwand und die Spendetätigkeit 
laufend abgebaut werden konnten, 
stiessen wir beim Pesonalaufwand an 
unsere Grenzen. Mit dem Präsidium 
ist es Jürg Schütz gelungen, bei den 
Spitzen der Kantonalkirche mit seiner 

Auslegeordnung ein grosses Darlehen 
für die Ausfinanzierung der BLPK  zu 
erwirken. Aber auch an den jeweiligen 
Kirchgemeindeversammlungen konn-
te er mit seiner Übersicht und gedul-
digen Präsentation den Anwesenden 
die Rechnungen, Budgets und Finanz-
pläne derart erklären, dass sie die Zu-
stimmung fanden. Dafür danken wir 
Jürg Schütz vielmals. 
Ein Herzensanliegen war Jürgs Ein-
satz für die Aescher Konzertabende, 
wofür er immer wieder Sponsoren ge-
winnen konnte. Unvergessen bleibt 
seine Alphorn-Einlage in der „Alp-
weihnacht“ 2014!
Werner Strüby, Präsident der Kirchen-

pflege ad interim

Pfingsten
Der ökumenische Gottesdienst am 
Pfingstsonntag, 24. Mai um 10.30 
Uhr in der katholischen Kirche Aesch 
wird mitgestaltet von der ökumeni-
schen Gruppe und dem Neuen Chor 
Aesch, der unter der Leitung von Re-
gula Bänziger mit Johannes Schild an 
der Orgel u.a. die Messe Brève von Léo 
Delibes singen wird.
Herzliche Einladung zur gemeinsa-
men Feier des Pfingstfestes.
Inga Schmidt, Felix Terrier

Konfirmation

Am Sonntag, 10. Mai um 10 Uhr 
findet in der reformierten Kirche 
Aesch die zweite Konfirmati-
onsfeier in diesem Jahr statt, 
vorbereitet und gestaltet von 
der zweiten Donnerstagsgruppe 
zusammen mit Pfarrer Adrian 
Diethelm.

Herzliche Einladung dazu!
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Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege a.i.
|Werner Strüby
Kirschgartenstrasse 28  
Tel. 061 751 55 67 | w.strueby@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Taufen
Maximilian Moritz Häner
Lerchenstrasse 5, Aesch

Amtswochen
2.5. bis 22.5.2015 
Pfarrer Adrian Diethelm

23.5. bis 29.5.2015
Pfarrerin Inga Schmidt

30.5. bis 5.6.2015
Pfarrer Adrian Diethelm

Im Rahmen der Brot-für-alle/Fasten-
opfer-Aktion haben Freiwillige der re-
formierten und katholischen Kirchge-
meinden am Samstag, 14. März sowohl 
beim Einkaufszentrum in Aesch als 
auch in Pfeffingen Fair-Trade Rosen 
verkauft. Der Erlös von insgesamt fast 
3000.− SFR fliesst vollumfänglich in die 
Projektarbeit, mit der der Kampf gegen 
Hunger und Armut  in der Welt und das 
Engagement für faire soziale, politische 
und wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
unterstützt werden. Wir danken herzlich 
allen, die beim Rosenverkauf mitgemacht 
haben und ebenfalls denjenigen, die sich 
mit dem Kauf einer Rose an der Aktion be-
teiligt haben.    Inga Schmidt

Rosenverkauf


